
 

 
U.V.C.O. - Newsletter im Dezember 2018 
 
Liebe Pat*innen und Patenfamilien, liebe Vereinsmitglieder, liebe 
Sponsoren, liebe Unterstützer und Freunde, 
 
heute möchte ich Euch im Namen des Vorstandes einen von Herzen 
kommenden Gruß senden und mich im Namen der Waisen- und 
Straßenkinder sowie des Helferteams in Masaka bei Euch allen für 
Eure wundervolle Hilfe bedanken, die unsere ugandischen Freunde 
auch in diesem Jahr wieder durch Euch erfahren durften. 
Dieser Newsletter soll Euch darüber informieren, wie gut sich unser 
Hilfsprojekt dank Eurer Unterstützung entwickeln konnte. 
 
 
Seit dem letzten Newsletter im April... 
 
→ konnten wir sieben neue Vereinsmitglieder gewinnen; 
 
→ konnten insgesamt 60 Patenschaften (36 kleine und 24 große) 
vermittelt werden; 
 
→ fand am 22. August die feierliche Grundsteinenthüllung auf 
unserem U.V.C.O. - Schulgrundstück statt;  
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am 9. November begann der Bau unserer U.V.C.O. - Grundschule,  
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der Brunnenbau auf dem U.V.C.O. - Schulgrundstück in Kiyanja Tea 
Estate, Masaka startete am 29. November; 
 

 
Tiefe ca. 90 meter -> etwa 30 Rohre a 3 m 
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→ meisterte der Projektchor „Voices for Masaka“ 16 Auftritte 
(darunter 1 Straßenmusik, 4 Hochzeiten und 7 Gottesdienste) und 
erzielte dadurch eine Spendensumme in Höhe von ca. 4000 €!; 

 
 
→ wünschten sich vier Jubilare (zwei mal 50., einmal 60. und einmal 
85. Geburtstag) anstatt Geschenke Geldspenden für U.V.C.O. und 
ermöglichten somit eine Spende von insgesamt 2.364 €!; 
 
→ hielten mehrere aktive Vereinsmitglieder insgesamt 7 
abendfüllende sowie kurze Vorträge über U.V.C.O.; 
 
 

→ konnten die ersten 217 eigens entworfenen Membership-Karten 
für unsere lieben Upliftkinder an U.V.C.O. übergeben werden; 
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→ konnten wir dank Joseph Wasswa, Sophia Schaaf und den Helfern 
des Regensburger Vereins „FMK Uganda e.V.“ 25 U.V.C.O.- 
Waisenkinder der IMLS-Tanzgruppe und ihre Betreuer aus Masaka 
treffen, ihre Tanz- und Singkünste während mehreren Konzerten in 
Regensburg und Laaber bewundern und mit ihnen eine unvergesslich 
schöne Zeit verbringen; 
 

 
 
→ prüfte eine Kommission im Auftrag der ugandischen Regierung 
sämtliche Hilfsorganisationen in ihrem Land mit dem Ergebnis, dass 
fast 600 Hilfsprojekte die Prüfung nicht bestanden und geschlossen 
wurden; auch U.V.C.O. wurde von der Kommission zu einem 
unangekündigten Zeitpunkt besucht; die Prüfer konnten davon 
überzeugt werden, dass bei uns in jeder Hinsicht gute Arbeit geleistet 
wird! Kontrolliert wurden u.a. die Bereiche Hygiene, 
Betreuungspersonal, Sicherheit (z.B. beim Kochen am Ofen), 
Raumgröße, Schlafplätze, Zufriedenheit der Kinder und die Art der 
Versorgung; 
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→ kam Sunny, unsere 2. FSJ - Jugendliche nach 3 Monaten Uganda 
wieder gut zu Hause an; Celine reiste Ende Oktober als unsere 3. 
Jugendliche nach Masaka und wird dort ca. 4 Monate bleiben; 
Angelina, Frederic und ich besuchten im August für 10 Tage unsere 
ugandischen Freunde; auch Wolfgang flog im November für 2 
Wochen nach Uganda zu seinem Patenkind und freute sich, alle 
weiteren Kinder sowie das Helferteam kennenzulernen. Er 
fotografierte das Grundstück, den Brunnenbau sowie unsere Uplift-
Kinder. 
 
… jeder von uns kam seelisch gestärkt zurück. 
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Bitte meldet Euch bei mir, solltet Ihr Interesse 
an einem Besuch in Masaka haben. 
 
 
 
Geplant ist ... 
 
→ dass am Montag, den 28. Januar 2019 für 107 Kinder der 
Unterricht in unserer Grundschule beginnt 
 
→ dass am 11. Januar Severin Queck, ein junger Architekt aus 
Regensburg, für 4 Wochen nach Masaka fliegt und ehrenamtlich das 
Bauprojekt betreut ( - er nimmt sehr gerne Briefe an Eure Patenkinder 
mit, bitte bis spätestens 5. Januar an mich senden, vielen vielen Dank) 
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→ dass Frau Anja Merkl, Lehrerin am Sonderpädagogischen 
Förderzentrum Regensburg, ehrenamtlich für drei Wochen unsere 
Kinder im Fach Deutsch unterrichtet    
 
→ dass auf dem Schulgrundstück in Kiyanja viele Bäume gepflanzt 
werden, die unseren Kindern wertvolle Vitamine liefern (Bananen, 
Mangos, Guaven, Orangen u.v.m.) 
 
 
Dringend benötigt werden … 
 
→ regelmäßige Lohnspenden (gerne auch in kleinen Teilbeträgen) für 
folgende Teammitglieder in Masaka: Margaret (die Chefin), Ronny, 
Madrine, Allan und „Mama“. Jeder von ihnen investiert sehr viel Zeit 
in die Betreuung, sie haben viel Geduld und verhelfen mit großer 
Hingabe den Kindern dazu, glückliche Menschen zu werden 
 
→ Spenden für unsere „Großen“, die mittlerweile die Schulzeit 
erfolgreich abgeschlossen haben und gerne studieren oder eine 
Ausbildung machen möchten – leider kostet in Uganda ein Semester 
so viel wie bei uns, ca. 700 € pro Student / Azubi pro Semester 
 
→ Patenschaften für 72 noch unvermittelte Kinder (Stand vom 
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o3.12.2o18) 
 
→ Spenden für die Ausstattung der Grundschule (Innenausstattung 
der Klassenzimmer, Schlafräume und der Küche mit doppeltem Ofen) 
 
→ Spenden für weitere Betten und Matratzen für die neuen 
Schulkinder 
 
→ gut erhaltene gebrauchte Laptops, Tablets oder Spenden für 
Computer, die das Helferteam dringend benötigt, damit die 
Organisation noch organisierter werden kann 
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Liebe U.V.C.O. - Freunde, vielleicht habt Ihr in Eurem Familien-, 
Freundes- oder Bekanntenkreis den einen oder anderen, den Ihr 
fragen könnt, ob er oder sie sich vorstellen könnte, uns bei einem der 
oben genannten Probleme tatkräftig bzw. spendenfreudig zu 
unterstützen.  
 
Die letzte Überweisung in diesem Jahr wird am 12.12. durchgeführt. 
Alle Überweisungen, die bis zum 8.12. auf unser Konto eingehen, 
kommen noch in diesem Jahr in Uganda an. Bereits für Mitte Januar 
ist die nächste Überweisung geplant.  
Für jede Vermittlung von weiteren Helfern sind wir Euch sehr dankbar. 
 
Solltet Ihr Jugendliche kennen, die darüber nachdenken, ein FSJ 
durchzuführen, dann schlagt ihnen gerne unsere Orga vor. Margaret 
ist dankbar für jede helfende Hand. Die monatlichen Kosten für 
Unterbringung und Verpflegung in Margarets Privathaus liegen weit 
unter denen, die andere Orgas verlangen. Monatlich wird um 150 € 
gebeten. Das Geld erhalten Margaret und ihre Familie. 
 
 
Euch allen wünsche ich im Namen des Vorstandes eine wunderbare 
kommende Zeit mit Zufriedenheit in Euren Herzen und mit Freude auf 
das bevorstehende Weihnachtsfest.  
Für den Jahreswechsel und für 2019 wünsche ich Euch viel Freude, 
Gesundheit, Kraft und gutes Gelingen für all Eure Aufgaben. 
 
 
Es grüßt Euch glücklich und dankbar Eure steffi heelein 
1.Vorsitzende U.V.C.O. Uganda e.V. 

 
 


